
Beschlussauszug
22. Sitzung der Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck in der Wahlperiode 2023 - 

2028 vom 26.02.2026

Ö 2.1 Frage zum Tagesordnungspunkt Einwohner:innenfragestunde (der Name des/der 
Fragestellenden wurde auf eigenen Wunsch entfernt) in der Sitzung der 
Bürgerschaft am 26.02.2026

Thema: Benennung einer Grünfläche nach zwei frz. Widerstandskämpferinnen 

Status: öffentlich/nichtöffentlich Beschlussart: zur Kenntnis genommen / ohne 
Votum

Zeit: 16:01 - 21:04 Anlass: Sitzung
Raum: Bürgerschaftssaal
Ort: Rathaus, 23552 Lübeck
Vorlage: VO/2026/14902 Frage zum Tagesordnungspunkt Einwohner:innenfragestunde

in der Sitzung der Bürgerschaft am 26.02.2026 (der Name des/der Fragestellenden 
wurde auf eigenen Wunsch entfernt)
Thema: Benennung einer Grünfläche nach zwei frz. Widerstandskämpferinnen

Der Vorsitzende bittet den/die Fragestellende/n (der Name des/der Fragestellenden wurde 
auf persönlichen Wunsch aus der Niederschrift entfernt), ihre Frage zu verlesen. Diese 
wird hiernach durch Senatorin Hagen wie folgt beantwortet.
 
Frage:
 
Wann wird die Grünfläche vor dem Burgtor nach France Bloch-Serazin und Suzanne 
Masson benannt werden?
Der Beschluss der Lübecker Bürgerschaft liegt vor.
 
Antwort:
 
Für die Benennung einer Grünfläche nach den ermordeten Widerstandskämpferinnen 
France Bloch-Sérazin und Suzanne Masson konnten geeignete Flächen identifiziert werden. 
Derzeit wird die behördeninterne Abstimmung finalisiert, im Anschluss wird der 
Verwaltungsvorschlag der Politik zur Beschlussfassung vorgelegt werden. Ich gehe davon 
aus, dass eine Umsetzung des Bürgerschaftsauftrags vor der Sommerpause erfolgen kann. 
 
Zum genauen Datum werden wir vorlaufend im Bauausschuss und über die Medien 
informieren und auch einen Pressetermin organisieren. 
 
Für die Umbenennung bedarf es nach unserer Auffassung keiner Änderung der 
Grünanlagensatzung, aber einer Fortschreibung der Anlage, denn in der Anlage zur 
Grünanlagensatzung sind Grünanlagen, Bolz- und Kinderspielplätze, Wanderwege, etc. 
namentlich aufgeführt. 
 
Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.




